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Die Gugelmann-Sammlung der Schweizerischen
Nationalbibliothek aufWikimedia Commons

Matthias Nepfer,
Leiter Innovation und Informations-

management Nationaibibliothek

Die Schweizerische Nationalbibliothek
arbeitet seit 2013 mit Wikimedia CH zu-

sammen. Ein erstes, wichtiges Resultat

war der Upload der Gugelmann-Samm-
lung auf Wikimedia Commons: über

2300 Bilder von Schweizer Kleinmeis-

tern, bereit zur freien Weiterverwen-

dung.

2013 haben Wikimedia Schweiz und die
Nationaibibliothek (NB) mit ihrer Zu-
sammenarbeit begonnen. Als erste
Massnahme wurden während eines
halben Jahres zwei Wikipedians in Resi-

dence beherbergt. Sie hatten die Aufga-
be, der NB bei ihren ersten Schritten in

1 Nationaibibliothek, «Aktuelles 2013» [online],
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org/o0779/index.html?lang=de (Zugriff am

1.6.2015)

4 http://commons.wikimedia.org/wiki/

Category:Collection_Gugelmann (Zugriff am

1.6.2015)
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Data Hackathon», [online], 2015, http://
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der Wikipedia-Welt beratend zur Seite

zu stehen.' An dieser Stelle sollen die

Hintergründe und Erfahrungen skiz-
ziert werden, die im Zusammenhang
mit dem Upload von Digitalisaten der
Schweizer Kleinmeister (Gugelmann-
Sammlung*) stehen. Diese stellt das

wertvollste Geschenk dar, das die NB je
erhalten hat. Sie gibt reichhaltigen Ein-
blick in Landschaft und Kultur der
Schweiz im 18. und 19. Jahrhundert.

Die NB will, dass ihre Inhalte ein-
fach zu finden und leicht zu benutzen
sind und stellt ihre Digitalisate ver-
mehrt auf populäre Plattformen.
«Quellen aus der Schweiz für die Welt»
heisst der Slogan, und er bedeutet, dass

an der Schweiz interessierte Personen
in aller Welt am digitalisierten Kultur-
erbe der NB teilhaben können. So ver-
standene Vermittlung bringt die Inhal-
te zu den Benutzenden, d.h. in die
virtuellen Umgebungen, in denen sich
diese täglich bewegen.' In der Diskus-
sion mit «unseren» Wikipedianern
zeigte sich, dass Wikimedia Commons
für Fotografien und Bilder die richtige
Plattform ist.

Im Februar 2015 wurden über 2300
Bilder der Gugelmann-Sammlung hoch-

geladen^. Die Bilder in hoher Auflö-

sung sind gemeinfrei, d.h., sie dürfen
grundsätzlich für jede Nutzung ver-
wendet werden. Für den automatisier-
ten Upload kam das GLAM Wiki Tool-

sefi zum Einsatz. Die Bildbeschreibung
weist die NB als besitzende Institution
aus, ein Link führt zu ihrer Archivda-

«Quellen aus der Schweiz für die Welt»
heisst der Slogan.

tenbank, und es wird empfohlen, bei-
des als Quelle anzugeben. Bereits Ende

März hatten Mitglieder der Wikipedia-
Community alle Bilder kategorisiert
und uns auf fehlende oder falsche Me-
tadaten aufmerksam gemacht.®

Am ersten Schweizer Kultur-Hack-
athon? wurde deutlich, wie viel Kreati-
vität und Innovation freigesetzt wer-
den, wenn Gedächtnisinstitutionen at-

traktive Inhalte freigeben. Das Projekt
Schweizer KJeinmeister: An unexpected

journey® ist ein schönes Beispiel dafür.
Diese interaktive 3-D-Visualisierung
stellt die Bilder, die nach verschiedenen
Dimensionen gruppiert werden kön-

nen, in Form einer Wolke im virtuellen
Raum dar. Dies erlaubt einen intuitiven

Ein Beispiel aus der Gugelmann-Sammlung: Kupferstich von Schloss Aubonne, 1743 (Schweizerische

Nationaibibliothek, GS-GUGE-NÖTHIGER-F-4).
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Matthias Nepfer ('-1965) hat Geschichte, So-

ziologie und Politologie studiert. Er ist heute

Geschäftsleitungsmitglied der Schweizeri-

sehen Nationalbibliothek und leitet den Dienst

Innovation und Informationsmanagement.

und raschen Zugang zu einer umfang-
reichen Sammlung.

Die Zwischenbilanz der Zusam-
menarbeit ist positiv: Ende Mai waren
insgesamt über 3500 Digitalisate der

Die NB will, dass ihre Inhalte einfach zu
finden und leicht zu benutzen sind.

NB auf Wikimedia Commons'; mehr
als 160 davon wurden in der Wikipedia
zur Illustration von Artikeln verwen-
det. Wikipedia-Seiten, auf denen sich
Bilder der NB befinden, wurden bisher

über eine Million Mal aufgerufen'". Das

Medieninteresse an allen Aktivitäten
im Zusammenhang mit dieser Koope-
ration war erfreulich gross. Die Sicht-
barkeit der NB und ihrer Sammlung
wurde dadurch erhöht, was wiederum
zu ihrer Wahrnehmung als gesell-
schaftlich relevante Institution beiträgt.
Die aktuelle Herausforderung besteht

nun darin, die Zusammenarbeit mit
Wikimedia Schweiz nachhaltig in den
Prozessen zu verankern.

Kontakt: matthias.nepfer@nb.admin.ch

Twitter: @mnepfer @CHNatbib @bibnatch

La co//ect/on Gage/mann de /a B/b/iothèque nat/ona/e dans V//fc/média Commons

La Bibliothèque nationale a travaillé en partenariat avec Wikimedia CH, en particulier

pour l'import de la collection Gugelmann dans Wikimédia Commons: plus de 2300

images des petits maîtres suisses sont à disposition librement. Le bilan intermédiaire

de cette collaboration est complètement positif.
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the Swiss National Library» [online], 2014,

https://commons.wikimedia.org/wiki/

Category: Media_contributed_by_the_Swiss_
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10 Wikimedia Tool Labs, «BaGAMa 2» [online],

[2015], http://tools.wmflabs.org/glamtools/
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CLAM Wiki Toolset (GWT)

Romano Stähli (*1990) ist Fachmann Infor-

mation und Dokumentation und bildet sich

zurzeit zum Wirtschaftsinformatiker weiter.

Er arbeitet im Dienst Innovation und Infor-

mationsmanagement der Schweizerischen

Nationalbibliothek in Bern.

Romano Stähli, Innovation und

Informationsmanagement,
Nationalbibliothek

Das GLAM Wiki Toolset entstand durch
die Zusammenarbeit zwischen Wiki-
media CH, Wikimedia Nederland, Wi-
kimedia U K, Wikimedia France und der

Europeana'.
Es ermöglicht den GLAM-Institu-

tionen (Galleries, Libraries, Archives,
Museums) einfach und schnell eine

grosse Anzahl an Inhalten, basierend
auf einer XML-Datei, auf Wikimedia
Commons hochzuladen. Das GWT ist
vollständig webbasiert und kann mit
den herkömmlichen Browsersystemen
(Firefox, Google Chrome etc.) verwen-
det werden. Der Aufwand für GLAMs
besteht vorwiegend darin, die Inhalte
zu digitalisieren sowie die XML-Datei

vorzubereiten, die für den Uploadpro-
zess des GWT benötigt wird. Hat man
diese Hürde gemeistert, wird man in
vier Schritten durch den ganzen Up-
loadprozess des GWT geleitet.

Während des ersten Schritts wird
die XML-Datei im GWT hochgeladen.
Zudem werden die einzelnen Elemen-
te der Datei definiert sowie ein Media-
Wiki Template ausgewählt, das der

künftigen Darstellung der Metadaten
auf Wikimedia Commons dient. Im
zweiten Schritt werden die Metadaten
der XML-Datei den entsprechenden

1 Wikimedia Commons, «CLAMwiki Toolset

Project» [online], 2015, https://commons.

wikimedia.0rg/wiki/C0mm0ns:GLAMwiki_

Toolset_Project
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